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vermischte Verlautbarungen.
S. »o5.. (>) Nr . .954.

E d i c t .
Aon dem BezukSgerichte RupertZhof zu Neu<

stadtl wird hicmit bekannt gemacht: lZs bade über
Ansuchen des Johann Rom von S t . Mlchael, 65
prso5. 4. August d. I . , Z. " M , u, die executtvc
Veräußerung der, tc,n Georg Wldmer gehörigen,
^cr löblichen Herrschaft Ainöol »uli Rect. 3Ir. >->?
dienstbaren ^ Hübe sammt Wohn- und Wl r th .
schaftsgebäude'n zu Untergchak, wegen, aus dem
Urtheile llclo. , . . Juni d. I , Z. i 5 l » , schuldigen
699 ft. 5l ' /2 kr. M . M . sammt fortlaufenden
5 öligen Interessen gewilliget, und hiezu unter
lZinem die Tagsatzuligen auf den 5. Sepc, 5. Oct.
und 4. Nov. l. I , jedesmahl vom 9 b>s »2 Uhr
Vormittags mit d.'m Anhange destiinmt. daß, im
Falle diese Hubrealität weder bn der ersten noch
zweiten Fcilbicchung um den gerichtlich erhobenen
Schätzungswert!) pr. 76. ft. 3c. kr. M . M . , o5er
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der drillen und letzten auch unt«l demselben
hintangegeben werden rvurde.

Wozu die Kauftustigcn mit dem Anhange zu
erscheinen eingeladen werden- daß sie die cicsisälligen
Licil2li5l,5de5mgnissc alltäglich zu den gewöhnlichen
Amlösiundcn in der hieronigen Amtökanzlei ein»
schcn konlien.

Bezivksgerichl Rupertshof zu Ncustadtl am ^
August »656.

Z. lc>52. (2)^ ^""^ Nr . »626.
E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Weirelberg wird be»
fannt gemacht: Gs sey durch dcn Tod dcr Hcb«mme
in Stangen, die Stelle ciner Bezirkshebannne in
ber Hauptgemeinde Prescdg^in, in>l dem Sitze im
One Stangen, gegen eine jährliche, aus ecr Be-
zivkscasse siießcn^e Nennliieration von Inst. O ,M. ,
in lZllloigung gckom'nen I c n e , die diese Stelle
zu erhalten wünschen, haben ihre gehörig documen»
t i r l tn Bittgesuche bei dieser Bczirksobrigkeit biK 3o.
August d. I . einzureichen.

Bezirtsobrigkeil Weirclbcrg am ,9. J u l i ,656.

Gz wird h',emil aNgcmcn, kund gemacht, daß
«m 3o. August I. I - , Vormittags von 9 b.ö ,2
Uhr in der ÄmManzlci der Herrschaft We,xcll)erg.
»ie dieser Herrschaft eigenthümlich angchorigen Sup.
panSgründe zu Odcrgurck, Eckebtouz und Mar .
iinKdorf; das Mautl>. und Standgeld von den
Filial-Stationen Odergurck und Veräie; dann der
Garben«, Jugend., und Erdapfelzehen?? von den
Dörfern Krcutzdorf, Mayerhofund Saverlazheauf
blei Jahre, nähmlich: seit ,. Jänner »957 bis letz«

ten December ,839. mittelst öffentlicher Versteige, .
rung verpacktet werden. Hiezu werden die Pacht»
lustigen zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, die
Zehtndholden aber erinnert, von dem ihnen zuste»
henden SinstandZrechte, entweder gleich bei der Ver«
stcigerung, oder binticn den nächsten sechs Tagen
darauf sogewih Gebrauch zu machen, als die Ze»
hende widrigens dem bei der Versteigerung verblie-
bcncn Meisidiithtr in Pacht üverlasscn wurden.

Die Pachtbcdingmsse können täglich hieräints
eingeschell werden.

Herrschaft Weixelberg den 2g. Ju l i i356.

3 . »229. (2) I . Nr . ,o56>
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des, zu Nie«
dcrdorf am ,9. April I. I . mit Testament ver«
»lorbenen Haldhüdlers un? Mullners Mathias
Schemo, auK rvas immer für einem Rcchtsgrunee
ci!,cn Atlspruch zu m^cbcn berechtiget zu seyn glau«
den, hoben selben bei der dießfaNs auf den 3. Sept.
I. I . , Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaum»
ten Liquidations» und Abhandlungstagsahung sa.
ftewiß anzumelden und darzuthun, widrigens sie
sich die Folgen des §. 9i4 d. G. B. selbst zuzuschrei.
den haben.

Bezirksgericht Weixelbcrg am 26. Ju l i ,655.

Z . ^ " 5 . . (2) I . Nr . »o4».
E d i c t .

Alle Jene, die be, dem Verlasse des, zu F i u .
me am 9. Dec. ,355 ohne Testament verstorbenen
BäckcrgerseNen, Lucas Bober, aus was immer
für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu mache«
berechtiget zu seyn glauben, haben bei der dießfallz
auf den 25. September l. I . , Früh 9 Uhr vor tie«
sein Gerichte anberaumten Liquidations. und Ad«
dandlungspflege sogewiß zu erscheinen und ihre
Ansprüche geltend zu machen, widrigeng sie ssch
die Folgen des §. 6^4 d. G. B. selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirksgericht Wcixclberg am 27 Ju l i Z636

Z. io5o. (2) I . N r . 1009.
E d i c t .

Alle Jene , die bei dem Verlasse des. zu Tro.
schain am 25. M a i l. I . verstorbenen Halbhüb»
lers Jacob Suppantfchitsch, aus was immer für
«i«em Reä'tSgrunde einen Anspruch zu machen be«
rechtigt zu seyn glauben, haben bei der dießfalls
auf den 3. September l. I . , Früh 9 Uhr vor dic°
sem Gericktt anberaumten Liquidations» und Ab.
handlungspstege sogewiß zu erscheinen und denselben-
geltend zu machen, widrigcns sie sich die Folgen dc^
h. 8,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben daben werden.

Bezilkigericht Weixelberg anv 26. I u l ^ ^55l>
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3 . " H o . (2) Nr . ""/247
S d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannsoorf wird hiemit kund gemacht: Man habe
ouf Anlangen des Joseph Peritsch von Laufen, wi»
ber Jacob Rottar voneb^ndort, wegen, aus dem
Urtheile cI6o. 2^. Dec. ittZ^, Nr . 16)7, schuldigen
2ao ft- c. «. <:., i „ ^e executive Feildicthung der,
diesem Leitern gehörigen, in Laufen 5lik (Zonsc.
Nr . 70 liegenden, der löblichen Herrschaft Rad»
mannsdorf 5ul) Rect. Nr. 3»o dienstbaren Drit«
telhubc; der, der nähmlichen Herrschaft 5uli Rect.Nr.
270 dienstbaren Wiese rritakc», des Ackers liallltelc,
sammt umliegeildcn Raine und des Holzantheiles
»2 3t3N2m, im gerichtlich erhobenen Werthe von
7̂ c> ft., und endlich einiger Fahrnisse gewilliget,
nnd dazu drei Feilbiethungstagsahungen, nahm»
lich: auf den 5. September, 5. October und 5.
November l . I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr
in Loco Laufen mit dem Beisatze bestimmt, daß,
wenn diese Realitäten und Fahrnisse bei der ersten
und zweiten Feilbiethung um oder über den Schät«
zungsprcis nicht an Mann gebracht werden könn»
ten, sie bei der dritten auch unter demselben ver»
tauft werden würden.

Die Licitationsbcdingmsse tsnnen in den ge«
wohnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte einge«
sehen werten.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf am
4. Ju l i i636.

Z. 1049. (2)
Be, der Aezirksobrigkcit Neifnih ist durch

den erfolgten Tod des Herrn Joseph Lehnhard,
die erste BezirkswundarztensteN?, mit cem Siye im
Markte R^ifnitz, mit der, ncdst der Ausübung der
Praxis, eine jährliche Remuneration pr. 5o st.
M . M . aus der Bczirkscasse zahlbar, verbunden
is i , in Erledigung gekommen. Wer solche zu er«
langen wünscht, so bat derselbe scin oiehfälligeä
Gesuch mit aNen erforderlichen Documenten be>
legt. bio Ende Uu,zust d. I . bei cicser Bezirks«
sbrigkeit zu überreichen.

Bczilks.'bligkcit Rcifnitz am 6. August i326.

^ . l o ^ l - (2) Nr . 61a.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird dem
Georg Savcrl und de ĵcn Erben durch gcgenwärti«
^cH Edict bekannt gemacht: Es habe wider sie
Jacob Ic ray , Bevollmächtigter deH Michael, der
Ma',z.nni< Elisabeth und Mar iz Podl,^>,ig. dcr
Valentin Dolliner'schen Pupillen uno oesM^lthäus
Jeray, dann (Zessionär der M^ria Ieray, bei die«
sem Gerichte Klage auf Erkenntniß: Der laut
Mcisidothuvertheilungsbescheides<i<l^. 12 Dccclnber
,tt5a. Z. 4'̂ 7< für den Ge^org Saverl dcpoiltirte,
oon dem Joseph Podlipnig'schcn Hudcnineistdothe
herrührende Betrag pr. 5o ft. 29 kr. gehöre ihnen,
als zur Zeit obigen Metstbothsvertheiluugsbescheides
auf der, dcr Hcrr''chaft Flödnig sud Nect. Nr. ,49
dienstbaren Joseph Podlipniq'schen Hube prim»
Loco u'id auf gleichem Sai;e intabulirten Glaubi«
geli»^ und sie scyen berechtiget, diesen Betrag aus

der Depositencasse des! löblichen VczisksgeriHtez'
Flödnig zu erheben, eingebracht, worüber die Tag»
sahung auf den ,0. November ,836, Vormit tag!
um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumt
worden.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge.
klagten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den
k. k. lZrdländern abwesend seyn könnten, hat auf
ihre Gefahr und Kosten den Hrn. Barthelma Drob«
nitscv, Verwalter der Herrschaft Flöonig, zu ihrem
Kurator aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der für die k. k< Erblande bestimm»
ten Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden we?»
den wird.

Dieselben werden daher dessen durch diese öf-
fentliche Ausschrift zu dcm Ende erinnert, daß sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an
Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt in alle die
rccktlichen, ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung dien.
sam finden würden, wiorigens sie sich die aus ihre?
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beiz«,
messen haben werden.

Bezirksgericht Flödnig am 3o. Ju l i i626.

Z . io5o. (2) Nr . 964.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg haben
alle Jene. welche an die Vcrlassenschaft des am 29.
Juni l. I . hier gl> ini!?5lnto verstorbenen Hausbe»
sitzers Loren; Srcboutl), entweder als Erben oder
als Gläubiger und überhaupt auS was immer fur
einem NecdlSgrunte einen Anspruch zu machen ge«
denken, zur Anmeldung desselben den ,9. August
l I . , Vormittags um 9 Uhr persönlich oder durch
einen Bevollmächtigten zu erscheinen, widrigens
nach Verlauf dieser Zeit die Abhandlung und Oin.
antwortung dliscr Ver lassen sä) a ft an denjenigen,
welcher sich hiczu rechtlich wird ausgewiesen ha»
b?ti, ohne weiters erfolgen wird.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg den/.. Ful l l833.

3 ^ 5 ? . (2) Nr. 233?.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hicmöt
bckannt gemacht: Es sey über Anlangen des Hrn .
Anton Moschek von Planinc», <l̂  l ' ^ '5 . 24. Ju l i
!. I . , Z 23Ü2, in die executive Feilbiethvnq rer,
eem Iosevh Urlxnttscdih von P l in ina gehörigen,
der Herrschaft Haasdera, " l ! i Urb. Nr. ^/lui» zins-
l'aren. auf ,49 si. gerichtlich geschätzten Kaische
simmt An» und Zugcdör, wegen dem erstern
ftduldiqcn 10a ss. sammt 5 >̂ Zinsen und Execu-
tionskosten <:. 8. c. gewiNiget worden, und es seyen
hiezu die Taasatzungen auf den 12. September,
auf den ,2. Oc<ober und auf den 12. November
l. I . , jedesmahl früh 9 Uhr in dieser Oericbtskanzlei
mit dem Beisätze anberaumt worden, daß diese
Kaische bei der ersten und zweiten Versteigerung
nur um die Schätzung oder darüber, bei oer drit^
ten aher auch umer derselben hitUangegeben werden
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solle. Wsvon die Kauflustigen mit dem Beisätze
verständiget werden, daß die Licitationsbetingmsse,
die Schätzung und del Gruncbuchsextract zu den
gewöhnlichen 2lmtöstunden in dieser Gerichtl'lanzlei
eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Haasberg am 25. Ju l i ,L36.

^ 7 , o i 4 > (3) I . Nr . 720.
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Neudegg macht be-
kannt: Es habe auf Anlangen dcs ThomaS Pirz
von Artitsche, wider Georg Klulschenscheg von Pa-
descb, »vegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche «lcl«.
14. September iL55 schuldigen 45 st. c. 5. c.,
die öffentliche Versteigerung der, dem Lehtern gc>
hörigen, dem Gute S t . Jegcnhof 8i>d Rcct. Nr .
i i dienstbaren, zu Padefch gelegenen Urbarial«
gaben, und robathfreien /̂,.. Kaufrechlshubc. »rcl«
chc gerichtlich auf 475 st, geschätzt wurde, bewilligt,
und l>azu drei Termine, a ls: auf den 29. August,
29. September und 3 , . October d. I . , jedesmahl
9 Uhr Vormittags in Loco Padescd mit dem Bei^
sahe bestimmt, daß, wenn diese Realität weder bei
bem ersten neck zweiten Termine um den Schät<
zungKbclrag oder darüber an Mann gebracht wer»
den könnte, bei der dritten auch unter der Schal»
zung um jeden Anboth hintangegeben werden wür«
be. Das ScdcitzungsprotocoN und die Licilations«
tzedingnisse tonnen bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

Neudegg am 3o. M a i »236.

5' 1012. (3) Nr. i lü i .
E l> i c ?.

Ven dem k. k. Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainburg wird hiemii bekannt gemacht: Es sc>)
«̂ ber Ansuchen, dcs Hrn. Blasius Terpinzvon Krain-
durg, wcgen schuldigen 200 st. M . M . c. 5. c.,
in die executive Feilbiethung der, dem Primus Po<
schlepp gehörigen, der Herrschaft Egg ob Krainburg
^ud Rect. Nr . 272 dienstbaren Kaische in Pr ims-
kau, dann des dem Guie Obergörtschach 5nt) Rect.
3lr. 5- dirl,stb^rc>, Gruntcs ul, linlc^cllkim pl i i»,
und der Fährnisse, im erhobon's» Gcsannntschähung?»
wcrche vc?n 173 st. 55 kr. M . M . gewilliget', und
zur Vernahm? derselben der 3^. Antust. 29. Sep.
tender und der 3 l . Oclobcr d. I . , jedesmahl Vor.
mittags um 9 Uhr bestimmt worden, Wcuon die
Kauflustigen mil dem Bcis^e ^ständig?! wer.
»en, dah dle benannten Nealttätcn und Fc.hr.
nisse bcl der^^erste,, und zweite» Fcilbicthung
nur UM den 'Hchahungswerth oder darüber, bei ler
dritten Fcilbiclhung aber auch izluer dem Schal«
;ungsw?rtde httUüN^qcben wcrde'n.

Das SchalMigsptoiocosl, di? 'Gsundbuchser»
tracte û >o die Licitaticnsbc5ingliisje licgcn wädrcno
ben Amtöstunden zu Jedermanns Einsicht bereit.

K. K. Aez^ksaesicht Mlchelstcltcn zu Krai l i .

Z. lo2o. (3) Rr. 2221.
E d i c t.

Von dem Bc;<rk5gcrichte Haasberg wird be«
rannt gemackt: Es sey über Ansuchen >er Maria
>"vanz, zuv Erhebung tzsf Schrieen und Ansprü.

He, betreffend den Verlaß der, zu Z,rfnitz am 2».
M a i l. I . okne Testament verstorbenen Katharina
Hren, die Tagsatzung auf den 17. September
l. I . , Frich 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt
worden. Es'haben rahcr alle Jene, welche auf
diese Verlasscnschaft aus was immer für einern
Rcchtsgrunde irgend eincn Anspruch zu stellen v«,.
meinen, oder in diesen Verlaß schulden, an dem
oben bestimmten Tage sogewiß Hieher zu erscheinen,
ihre Ansprüche darzuthun, öder ihre Schulden an-
zugeben, als sie sonst die durch tas Gesetz bestimm«
ten Folgen treffen rvUrden.

Bezirksgericht Haasberg am 29. Ju l i iL26.

Z. 102L. (5) I . Nr . io35.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des, zu Un.
terbrchou verstorbenen Anton Dremcl, aus was im«
mer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zuma-
chen berechtiget zu seyn glauben, haben selben bei der
diehfaNe auf den 3. September l. I . , Früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumten Liquidations» und
Abhantlungslagsatzung soqcwih anzumelden und
darzuthun, widrigens sie sich die Folgen des §. L>4
b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Weirelberg am 26, Ju l i iK36.

Z. i o 2 l . (3) N l . 2563.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie«
mit bckalint gemacht: Es sey über Ansuchen det
Anton Leban von Garlscharcuy, der freiiviliiae öf»
fenlliche Verlauf der nachstehenden, ihm gehörigen,
der Herrschaft Haasberg dienstbaren Ne^li lätcn,
als: ") dcs zu Gartschareuh H. Nr . H liegendcn
Hauses, sammt Sta l lung, Harpfcn und Scklme«
den , Rect. Nr. ' ^ ; d) des bei diesem Hause lie-
genden Gartens, Nect. Nr . '25/^ ^,,^ ^ ^ ^ ,̂̂ .̂
Quadrat'Klafter messenden Terrains, Ncct. Nr .
" V ^ , worauf das Eck des Stalles steht, gewiNi-
gel, und dazu der 6. September l. I . , Früh 9
Uh« in Loco Garlschavcul) bestimmt worden.

Hicvon werden die Kauflustigen mit dem A n .
hange verständiget, daß die Licitaticnsbcdingn'lffe
und dcr Grundbuchsertracl bei diesem Gerichte ein-
gesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 29. Ju l i »636.

Z. io23. (5) N r . 999.
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte der Herrschaft
Sä'neeberg lvird bekannt gemacht: Es seo über
Ansuchen des Valentin Primsckeg von Primsch,
zkeg, gegen den Niclas M^routb von Bcnette, in
die executive Fcilbiethunq dcr, dem lclztern gebo«
rigen , zu Benette gelegenen, der Herrschaft ()rtr-
neag 5ul> Urb, Nr. 216 dienstbaren halben Kauf«
rechtsklibe gelvilüqet, und zu deren Vornadme der
2/l. August, 2/,. Sc-rtcinber und 24. O^fo^s
,656. iedesmakl Vcrmittaqs um ,0 Uhr in Loco
der Realität mit dem Anhang? bestimmt, daß im
Falle dicse Realität bei der ersten oder zweiten
i^cilbiethung nicdt um den Schayungswerth pr.
077 ft. oder darüber an Mann gebracht werden
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tonnte, bei der dritten ^uch unter demselben hint,
angegeben werden roürde.

Das Schäyungspratocoll. der Grundbuchser«
tract und tie L^italionsbeoingnisse können täglich
zu den gewöhnlichen Amisstunden in dicscr Aims-
lan'lei eingesehen lrerrcn.

Belilksgcrichi Schneebcrg den 6. Ju l i »336.

Z . 1024. (5) ^ NlTI^I
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird hie.
wi t allgemein bekannt gemacht: Es sey über exe«
cunvcö Ansuchen des Herrn Niclas Bruschitsch,
Pfarrers zu Suchen, in tie executive Feilbieehung
der, demselben mittelst. Beschcitcs 2<l ,« . I u , n
»836, N r Us»2, erecutiv eingecilUlvcrtetcn <Zll)reä)<
te zu dem Verlässe dcä secligcn Ilntreaä Paulitsch
von Altenmarkt, respect, der, im Inventarium »ll
H.Apri l »L52, N r 553 erhobenen, zu diesem
Verlasse gehörigen Realitäten, a ls : das gemauerte
Wohnhaus Nr . 17 zu Altcnmarkt, im

Schätzungsrucrthe pr 35o fi.
Der hölzerne Dreschboden mit einem Stal»

l e . iw Werthe pr 5o „
Sin kleiner Hausgarten, im Werthe pr. . 4 0 , ,
Gin Acker scnoro^ l»iv3. unter Pfarrhof

Laas dienstbar, im Werthe pr. . . . 6c» »
wegen auö dein Urtheile vom 21. März ,335 ,
Z . 33q, schuldigen ,35 ft. c. 3. c., gcwiNiget, und
zu deren Vornahme der 22. August , 22. Sep-
tember und 22. October i636, jetcsmahl Vormit«
tags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder
bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstags^tzung
nicht um oder über den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden ^nnte, dieselbe bei der dritten auch
muer dem Schätzungöwerthe hintangcgeben werden
zvürde.

Die LicitationKbedingnisse, der Grundbuchsex»
tract und das Inventarium tonnen zu den gewöhn»
lichen Amtsstundcn täglich in dieser Amtskanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnecberg den »/». Ju l i i836.

Z . 1025. (3) Nr . , ! » , .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Schneedcrg wird bekannt gemacht: (3s sey über
Ansuchen desHrn. <Zarl Scherovih, Vorstehers der
Pfarrkirche S t . Gcorgi, zu Altenmarkt gelegenen
Hübe, punclo schuldigen 174 kl. 4 kr. c. ^. c., ge»
williget, und zur Vornahme der , 7 . August, »7.
September und 17. October »256, jedesmahl Vor«
mittags um lo Uhr in Loco der Realität mit dern
Beisatze bestimmt, daß, Falls die gedachte Hub«
»ealität bei der ersten oder zweiten Feilbiethung
»icht um den Schätzungswerlh pr. 6»o st., oder
iarUber an Mann gebracht werden könnte, beider
»ritten auch unter demselben hintangegebcn werden
»ürde.

Daö SHähungsprotocoll. der? Grundbuchsex«
tract und die Licitalionsdedingnifse können täglich
HU den gewöhnlichen Umtsstunden in dieser AmtK:
GHNllei eingesehen werden.

Btzillsgencht Schneeberg den 20. Jul i »655.

Z. '°2ss. (5) I . Nr. <,4q.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»
xelberg wird bekannt gegeben: Es sey über Ansu.
chen des Anton Gruden von Pottok, wegen annoch
schuldigen . . 6 ft. 5c) kr. M . M . c. s. c., in die
Reassumirung ter, mit djeßgcrichtlichem Bescheide
vom 27, Jänner l. I . , Nr. ,37 bewilligten aber
sisiillcn F.ilbicthung der, dem Franz Suppan.
tscdilsch von Zikava gehörige» , gerichtlich auf 21/4 st.
, kr. betheuerten Fährnisse gewilligt, und zu deren
Vornahme drei Tagfahrlcn, alö: 5. September,
19. September und 3. October d. I . , jederzeit Vor«
mittags ia Uhr in Loco Zitava mit dem Anhange
a„gec,rd!ice, daß, FaNs ein oder der andere Ge<
gcnstand weder bei dcr erste,, oder zweiten Ta^fah,t
nicht um occr über den Schälöwcrll) cn, Mann gc<
bracht, bei dcr dritten auch unter demselben hint«
angegeben werde.

Die Kauftustigen werden zur zahlreichen Gr.
scheinung mlt dem Bedeuten in Kenntniß gesetzt,
daft icder Gegenstand sogleich baar bezahlt werde»
müsse.

Bezirksgericht Veixclberg am 26. Juni »856.

Z. lc>55. (2)

NekanntmaOunK.
AufdemGuteKlcinlackinUnter-

krain sind über den eigenen Bedarf
noch 16 Stücke feinschürige Merinos-
Widder gegen billige Verkaufspreise
zu vergeben.

Jene, welche zur Veredlung oder
auch nur zur Auffrischung ihrer schon
veredelten Schafzucht ein oder mehrere
dieser Stücke zu überkommen wünschen,
werden ersucht, sich in portofreien
Briefen an die obgedachte Gutsinha-
bung zu verwenden.

3. 55. (89)
Leopold Paternolli., Buch-,Kunst.

und Musikalienhändler in L a l b a c h , emvfikhlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n, seine öffentl iche
L e i h b i b l i o t h e k , die über 4000 Bande,
theils unterhaltend^, theils belehrende Schuf«
ten in mehreren sprachen enthalt, zur ge<
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonniren. Eme gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständig«
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 lr°
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Aemtliche ^FrlautharunZen
I . 1062. ( ' ) Nr . Z u . ^
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s 5 V e r l a u t b a -

r i l n g .
Nachdem die Herstellung einer Wcmdmauer

all der I. Abiheilung d<r Tnesier Commercial-
Straße nächst dem Dorfe Voog, im Distanz-
Pfiock ^ y , ml: hohem Gudernlal»Dccrcte vom
2 l . I u l l l. I . , Nr . l 6 5 l 5 , genehimget, und
für diesen Bau mit lödl. Baudnccuons Verord-
nung vom 3 i . Ju l i , Zahl 253y, die ^citation
im vorgeschriebenen Wege einzuleiten anbefohlen
wurde, so wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß diese Verhandlung am 20. d. M .
bei der lödl. k. k. Bezirksobrigkllt Umgebung
^aibachs von 9 — »2 Uyr früh Stat t haben
wird. — Die gcsammlen Herstellungskosten
betragen, nach dem von der Prov. Staatsbuch»
Haltung richtig gestellten Kossenüberschlage,
3ZH fi. 34 kr. — Es werden demnach alle
Unternehmungslustige zu tueser Verhandlung
wir dem Beisätze vorgeladen, daß die dießfälllgen
^icltanol^bcdin^nlsse, die Baudcmse und der
Bauplan bei der lödl Bezirksobrigkett und dem
gefertigten Straßen-Kommissariate in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können. — Schnftliche Offene, mlt dem 5 I I
Vadium versehen und gehörig abgefaßt, werden
nur vor Beginn der Lmtatwn angenommen
werden. — K. K. Straßenbau-Commissariat
laibach am 9. August »836.

Z. ic>65. (,) Nr- Z5y.
^ i c l t a t i o n s « V e r l a u t b a r u n g .
Zur Wledcrhe'striking der du'̂ ch den Eis-

gang bLchaoiglen Eislr.chcr an der Möttlmger
^?ulpabrücke, wlrd in Fol^e löbl. k. k Landcöbau»
Directiolis - Verordnung vom 3c>. v. M . ,
Z. 25?3, einc Mi^niendo - Verstcige'ung am
29. d. M . zu Möcllmg bei dem Oberrichteramt«
im deutschen Ritter . Ordens-Gebäude, Vor-
mittags uon 9 — ,2 Uhr abgehalten werden.
— Die Licitalwns « Gegenstände bestehen in
Folgendem: l t e n s . An Arbeit: Auszichung
UNd Schlagung von 10 Pllonen, Anschlagung
von !2N ü Klafter Iockdänder, Emzichung
"on l5 Kappbäumen, ,m Gelde37 ft, ^ f^ ^
2 tenS . Material-lieferung von ,0 Pilutten,
^ ' lanq, ^ Zoll dick^ ' 2 0 " lnng, ^ ' ' dicke
Iochbänder, i5 StämmcElchen zuKaftpbäumcn,
lm Gelde , 8^ si. »^ 3 tens, '^ckmiedal beit
und Material, bestehend m 3o Stück Klampfen,
tt, Stück Bändern , 2 »5 Stück Bandcrn und
48 Stück kleineren Nagc ln , dann 3 Stück

Sägen, im Gewichte von i65 Pfd., 5o ft H6ke.
Zusammen 262 ss. 26 kr. — Die Llcitatlons^
bedlngnisse, so wie auch die Baudemse, kann .
taglich bei dnn gefertigten Straßcn-Cemmissa-
r,ate, und am Tage dcr ^lcttation be: d?m
Obcrrichtcramte in Möctlmg eingesehen werden,.
— Jeder Llcttant hat sich mtt dem gesctzlickcn
Ntugelde und Eaunon zu verschen, da ohne
diesem Niemand zur Nciratwn zugelassen werden
kann. — Sobald der Ftscalprels nicht über«
schritten werden w i r d , wl'.d die Rallsication
ertheilt, und es müssen die Arbetten binnen
10 Tagen angefangen und m drci Wochen
beendet werden. — K.K. Stlahen-El.mmissanal
Ncusiadtl den 6. August 1LI6.

Z: 1071. ( l ) Nr . i c ) ^ b / V I I I .
K u n d m a c h u n g .

M i t Beziehung auf d»e allgemeine Kund^
machung der wohllöbl. k. k. Camcral-Gefallcn-
Verwaltungvom »2. I u l i i 8 Z 6 , Z . ' " " V , ^ .
W . , wird wegen Verpachtung dcs Wegmauth-
Bezugcs in der Station S a l locd für das
Vcrwaltungl'jahr l837, oder für die Vcvwal,
tungsjahrc »83? «d,836, am neu,) und zwanzige
sten August ,836, «>o,mittags von c) — 12
Uhr die zweite Versteigerung in der Amlskanzlei
der k k. Camcral^Bezirks-Verwaltung zu Lmbach
am Sckulplatze Nr. 297 abgehalten, und zum
Ausrufsp, eisc der Betrag von f ü n f H u n d e r t
d r e i ß l g G u l d e n M M . angenommen werden.
- Hlezu werden diePachilussigcn m,t dem Beisätze
eingeladen, daß sie die 5icitalionsbcdingnisst
taglich hierorts einsehen können. — K. K.
Eameral'Bcznks-Verwaltung kaibach am 7.,
August l636.

3. lo5^. s,) Nr. ,0267/^111.
K u n d m a c h u n g .

M i t Beziehung auf die allgemeine Kund«
machung der wohllölb. k. k. Cameral-Gefallen-
Verwal tung vom 12. J u l i l. I . , N r . " " " / , ^ 4 ,
wird wogen Verpachtung des Weg- und Brl-cken-
mauth-Bezuges in Z w i sä) en w a sser n , fü r
das Verwalt l ingsjahr : 837 , cdtr für die Ver -
walnm^sjahre ,937 et ,833/ am ein-und drei-
ßigsten August l. I . , Vormit tags von 9 — ^ 2
Uhr die zwkite Versteigerung in der Amtskanz,
lei dor k. k. Camera! - Bez i rks-Verwal tung zu
?aibach am Schulvlasie N r . 297 abgehalten^
und zum A l i s r u f s p r M der Betrag von d t e i
T a u s e n d z w a n z i g Gulden Conv. Münze
angenommen werden. — H,czu werben dle
Pachtlustigen mit dem Beisätze eingeladen, daß

<Z. Intell.-Blatt Nr. 96. d. n . August i636.)



546
sie dle Licitationsbedingmsse taglich hierorts ein-
schen können. — K. K. Camera! - Bezirks«
Verwaltung iaibach am 6. August ,856.

Z. 1059. ( ! ) I - Nr . 109.
F c l l b i e t h l l n g s - E d i c t .

Von der k. k. Bcrggerlchcs-Substitution
zu Laibach, als Rc^llnstanz, wird bekannt ge-
machc, daß das k. k. Bezirksgericht der Staats-
herrschafl Lak «n die executive Versteigerung der
nachstehenden Montan - Entiläten zu Odereis-
liern, als:
z) Des Schmelz- und HammerantheilsDien»

stag der ersten Rechenwoche, geschätzt
auf . 120 ft. — kr.

2) Des Schmelz und Hammer«
antheils Mittwoch der 5ten
Reihcnwoche, geichätzr auf l2o „ — „

Z) Des Schmelz und Hammer-
anche,ls Samstag dcv bren
Relyenwoche, geschätzt auf 120 „ — „

4) Des Schmelz-und Hammer-
antheils Montag der /ten
Neihcnwoche, geschätzlauf 120 „ — „

5) Des sch.nelz- und Hammer-
ancl)eilsDl)Nnerstag-der 7ten
Reihcnwoche, geschätzt auf 12c» „ —- «

6), Des E'zkrams Nr . 2 l , ge-
schätzt auf . . . . . :5 „ — „

7) Dcr zwei Erzvlätze Nr. 22
und 2^, geschätzt zusammen 7 „ 3o „

S) Des Roheisen « Magazins
Nr . ^9 , geschätzt auf . 40 ,? ^ «

H) Des Kohlbarns N r . Z ) ,
geschätzc auf . . . . 25 „ — „

ẑ >) Des Kohlbarns N r . 5 2 ,
geschätzt auf . . . . 3o „ — ,,

11) Des Klchldarns Nr . 5 5 ,
g e s c h ä t z t » u f . . . . Z o „ — „

gewill igt ha^e, welche hieramts vorgenommen
werden w:rd. Hiezu werden diei Termine,
nämlich: der 10. S e p t e m b e r , der 10.
O c t o b e r und der , ci. N o v e m b e r mit
dem Beisatz? bestimmt, daß, wenn diese Vlonran»
Ent l lämi, welche zuerst augesonden und schließ'
l,ch zusamlne.'l feilgeboten werden, weder bei
dem ersten lN'ch zweiten vermine um die Sckät'
zuiig oder darüber an M.mn gebracht werden
könnten, dieselben bei der dritten auch unter der
Schätzung hmtanqegebcn werden würden.

Die Kaussustlgen haben dem.-.ach an den
gedachten T^gen früh um 10 l lhr in der dieß«
amtlichen Kanzlei zu erscheinen, wo mittlerweile
dls Llcltatiol^sbedingnifse einzusehen sind.

Laibach am 5- August 16Z6.

Z . ioä3. (2) Nr . " < " / ^ 2. 55.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. lyrische Camera! - Gefallen«
Verwaltung hat beschlossen, ihren beiläufigen
Bedarf an Brennholz für den Winter i 8 Z ^ ,
im Wege einer schriftlichen Offcrlen.-Vcrhand«
lung sicher zustellen, und zwar unter folgenden
Bedingungen: — 1) Der beiläufige Bedarf
an Biennhlllz für die Camer<n,GcfälIen-Ver-
waltung während des Winters » 6 3 ^ besser
in z w e i H u n d e r t acht u n d scchz i"g
Klafter Buchenholjes, von 22 — 2^ Zoll Lange.
— 2) Die Anböthe auf dieses Ouamum werden
paithienwelse auf 2Z, 5o , 75, 100 und im
Ganzen auf 268 Klaftern harten Holzes an-
genommen. — 3) Wenn es sich im Laufe des
Winters zeigen sollte, daß ein größerer, als
der ausgebolhenc und erstandene Holzbedarf
erforderlich wäre, so soll der Ersteher, falls
er oie ganze Lieferung übernommen hat, ver-
pstlcktet sepn, den benöthigten Nachtrag an
Brennholz um den Erstehungsprcis zu liefern.
Sollte die Lieferung mcht von einem Indiv i -
duum , sondern parthienwelse von mehreren
erstanden worden seyn, so haben diese in sol-
chem Falle gleichfalls die von ihnen über das
erstandene Quantum nachträglich geforderte
Menge an Brennholz, die jedoch die Hälfte
des von ihnen erstandenen Quantums nicht
übersteigen w l rd , um den Z'rstcbungsprels zu
liefern. — 4) Das zu liefernde Brennholz
muß durchaus von guter Qual i tät, trocken und
21, — 24 3" l l lang seyn. — 5) Von dem mit
268 Klaftern ausgcbolhenen Brennholze sind
i9c» Klafter für das Cameral-Gefällen-Verwal-
tungs-kocalc »m Hohn'schen Hause am Haupt«
platze, 80 Klafter für die hiesige Camera!«
Bezirks-Verwaltung , dann die.Tabak» unv
Stämpelgefälls-Abiheilungen im Tabakamts,
Gebäude'am Schulpl^tze, und 3 Klafter für
das Occonomat im Groschel'schcn Hause in der
Pollann ' Vorstadt, abzuliefern. — 6) Das
Holz muß auf Kosten des Erstcbers dcr qanzen
oder einer theilweisen Lieferung an dem Nebec«
llahlnsorte, welcher demselben bezeichnet werden
wi rd , a b l a d e n , in die Holzstätte gebracht,
und jede Klafter mit einem Kreuzstoße m dein
dazu gewidmeten Locale genau, so fort über
die Erdklcfter, auch '"die Höhe aufgeschichtet
werden^ so, daß d>e gemachten Lieferungen
unterbracht werden können, ohne daß der Lie«
ferant biefür was immcr für Namen habende
Auslagen aufzurechnen berechtiget wäre. —
7) Es wird nicht verbürgt, daß das ganze oben
bezeichnete und erstandene Quantum abgenvm-
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men werde, mid es hat der Erstehcr keinen
Wergütungsanspruch, wenn ihm weniger ad-
acnommen w i rd / als er üoe>nommen hat. —
h) Dl« Erstcher einzelner Parlhlen unter 100
Klafter hab^n die cine Halfce längstens d>s 26.
September, die andere Hälfte aber bis 20.
October l. I . an O r t und Stelle zu bringen.
Sol l te die Luferung von einem einzigen E'stcher
übernommen werden, so werden zur Ablicl-
lung der ganzen Holzquantltät drei Termine,
jeder für die Lieferung von wenigstens dem
dritten Theile des Hslzquanlums, und zwar
auf den 26. September, letzten October mid
letzten December d. I . festgesctzs. - 9) Der
Lieferant lst berechtiget , gegen Beibringung
der Uebernahmsrcceplssen von Seite des Eame»
«al-Gefällen Velwaltungs-Qeconomats, sogleich
nach jeder Ablieferung die entfallende Bezah-
lung anzusuchen, die lhm über vorläufige Zcn»
furirung seiner Aufrechnung gegen classenmäßig
gesampelte Quit tung so schnell als lhun!,ch ge-
leistet werden wird. - i o ) Wenn der Erstehcr
die von ihm abverlangte Quantität Brennholzes
nicht in gehöriger Ze i t , an den gehörigen
O r t , in guter Qual l tat und von der vo>ge-
zeichneten Lange abliefert, so lst die Cameral-
Gefällen-Verwaltung berechtiget, im letzteren
Falle die Lieferung zurückzustoßen, und das
benöthlgte Quantum auf Kosten des schuldtra-
genden Lieferanten um jeden Preis beistellen zu
lassen; derselbe haftet für diese Kosten mcht
nur mit der unten erwähnten Caution, sondern,
wenn diese nicht zureicht, mit seinem ganzen

, Vermögen. — 1») Jeder LicferungsluMge hat
sein schriftliches und ve> siegeltes Offert m,t d r
Aufschrift: „Offert für d,e Lieferung ocs Brenn-
holzes für das Jahr' i K ^ " , längstens b s 6.
September i 8 Z 6 , Mi t tags um ».2 Uhr nn
Vorstands^Vureau der k. k. Cameral-Gefallcii-
Verwaltung zu Laibach einzulegen, um welche
Zen die eingelangten Offerte commissioncll wer-
den ev-öffiikt und protocollin werden — Das
Offert muß den Gegenstand des Anbothes,
den Preis in Buchstaben ausgedrückt, ferner
den Depositcnschcm üder d.,s beim Laibachcr
Haupttaxamte erlegt?, nach dem Anböthe zu
berechnende i c M Vad ium. dlc Erklärung, auf
welche Art die Caution sichergestellt werden woll?,
endlich dcn eigenhändig gefertigten Namen und
Wohnort des Offcrentcn cnlhallcn; dasselbe
lssfur den Offerentm gle-ch nach erfolgter U'bcr-
leichung, fur das Aerar ader erst nach gesche-
hener Annahme d<-s Anbl.'thcs von Sette der
k. k. Eameral'.Gefälle.n-Ver.valcung verbindlich.
— Offerte, welche mcht ln d^scr Avt verfaßt

sind, und die angeführten Erfordernisse nicht
genau enthalten, sondern im Allgemeinen oder
,n einer andern A r t , a ls: z. B . „Offerent
erbiethet sich den Brcnnholzbcdarf um 2 kr.
wohlfeiler, als worauf der geringste Anboth
lau te t , zu l i e fe rn " , — ausdrücken, können
und werden mcht berücksichtiget werden, sowie
derlei allgemeine Beisätze zu ordentlichen Offer-
ten ganz ohne Erfolg bleiben weiden. — 22)
Längstens binnen vier Wochen nach dem fölm»
lichen Abschlüsse des Contractcs hat der Erstcher
der ^cfcrung eme Caution »on l o c o e s ganzen
Vergütiings-Betrages, welcher nach den bedun-
genen Preisen für die von ihm übc>nommene
^iefcrung entfällt, zu erlegen. — Diese Caution
kann entweder im baren Gelde, und in diesem
Falle m»r Einrcchnung des bar erlegten Va -
dlu'.ns, oder in öffentlichen Staatssch>ild-Ver-
schrelbungcn nach ihrem am 3agc des Erlages
bekannten börsemäßigcn Wer the, oder durch
eine pragmaNcclische Sicherstcllungs, Ui künde,
oder endlich durch Einbclassung dcs durch das
gelieferte Brennholz ins Verdienen gebrachten
Vergütungs , Betrages geleistet werden. —
!3) Nach geschehener Annahme dcs Offerts
wird Mit dcm Offeicnten ein förmlicher Liefe-
rungs-Ver t rag abgeschlissen und ausgefertigt
we>den, welcher mit seinen Rechten und Ver«
dindllchkciten auch auf die Erben des Contra-
henten überzugchen, und für welchen der Lie-
ferant die classenmaßlge Stämpelgebühr zu
berichtigen hat. — 14) Endlich wird sich vor-
behalten, selbst dann, wenn ein Offcrcnt für.
mindere Quant i täten, im Vergleiche zu dem
allfälligen Offcrenten für die Gcsammtllefenmg
einen billigern Anboth machen würde, letzterem
die Gcsammtlieferung zu überlassen, wenn
hieraus im Ganzen größere Vortheile für das
Aerar resultiren. — V o n der k. k. illyrischen
Camera! Gcfäüen^Verwaltung. kaibach am 5.
August i8Z6.

Z, lo36 . O ) , N r . 649.
L 1 c l t a ! < 0 n s . A n k u n d i g u „ g.
M t t lökl>ckN' k. k. ^andcsbntt Oirstt lo^s

V'r l .ndnuna t l6o. 25. I i i l i l. I . , Zahl 2278,
ist d»e Herstellung eilier ncnen Gsrafeli^üy?
m^ucr d " z)l.nolili^l.i p^t.8oll, an d^r Kla^vn«
furcer Straße l l ^ i ' lv ' t). ' lu, ' .^ a^sh,^!^f t wo,-
i)en, rvorüde' s,e ^ 'c»tat^^, ö r i l , Vustss.-^as«
kcl^n ,m ^,'<'mmcb.lrag^ 2^36 fi. 19 '/, kr.
bnragen, auf den 18. Au,ni'!i ^355, Go ' 'mi l ,
tags von y bis l 2 Uhr bc< d r̂ Bez'rk^«Exposi-
tur Neumarktl ausgeschrieben i n r d , roo^u d>e
UntnnehmunZslusiigen mtt dcm Bemerken kl>.-
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geladen werden, daßHatt mündlicher Anböthe
auch schnflllche Of fer te , dle mu dem 5 ^ Va?
d i u m , und der Erk lärung, daß der belreffeden
Unternehmer von der Baude>.use und den Lic<-
l a t w n s , Lcdlngnlssen m voller Kenntniß s«y,
versahen seyn küssen, angenommen werden,
jidoch müssen dieselben vor B c ^ n n der Licica-
c»!)n der Llcilal lonsEommlssion überreicht wer«
d l n , indem dieselben wahrend der L,citation
und nach Abschluß derselben nicht mehr ange«
n^mmen werden. D le Vaudevlse und die L l '
cltaüons-Vedingmsse können täglich bel dem
gefertigten Straßenbau - Kommissariate, und
am Llcitalionstage auch be< der betr<ffl>nden
Be^rks-Obrigkci t eingesehen werden. — V c m
k. k. Straßenbau - Eommlssarlale Kral^.burg
am 3. August i L 3 6 .

Z. !o35. <5) Nr. 655
L » c > t a t l o n s : A n k ü n d i g u n g .

I n Folge dec löblichen k. k. ^andcsbaud,-
rectlonsuerordnung uom l g . u. M , Z. 190^,
werden die zur V^rslcherul,g und Begranzung
ber Fahrbahn am Zayerfelde, Klagenfurter-
straßeersten Abthei lunq, nothwendigen Gtrk ' f -
steine beigestellt, «vorüber dle Unierl iehmungs,
lustlgcn mit dem Geisaye in Kenntniß geseyt
werden, daß wegen Lieferung der 1000 Gtt'ick
Gl re l f f t t lnc , für dle ein Betrag von iZH)st. 2c)kr.
bewilliget ist, dle M m u e n d o , Llcttation bel dcr
löblichen k. t . Be^rksobrlgkeu Michelstettcn zu
Kr<nnbl>rg am 17. August i3Z6 Vormtt lagß
von y blS 12 l l h r abgehalten wird. Den
l l i le rn thmungslust lgen wird nuch bekannt ge-
geben, d ' ^ü l e hohen Or ts sancrlonlrten ^>c«-
tN'or.Sbcdmgmssc, so wie auch dle Baudeuise
wohl dila,l!,rt beldcr vorhlnbenannt, n löblichen
k.k> Vcznfsobrlgkett u^d dem gefertigten G t r c ,
ßln Eommsjlarlate täglich zu den gewöhnlichen
AmtöNunl'en elngcschen melden können, und
t»'v jeder 3 cüant nor Beginn der Licüanun
V''s Vad ium mlt 5 <̂? erlegen mub ; blelbl er
als Erstl^ber dleser ^ l^ ferung, so wud er gchal>
l ? r , die saut lon m,t I 0 F der k. k. Bezlrks-
odi'lgkett zu erlegen. — Offerte «vcrden nur l'or
Begmn der ^c t ta lwnsu l rhand lunc i , d«e jedoch
sg, wle vorgeschrieben, abgfaßt sn)n muffen.

K. K. stcaßen^ommissar lat Kra inburg
am 3. August i 3 ) 6 .

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,064. ( ') Nr . '°"/4<,4

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu M ü n .
fendorf wird, hiemlt kund gegeben: Es seyen zur
Vornahme der durch den Bescheid des hochlöblichen
5. k. S tad t ' und Lantrechts zu Laivach <li1li. 9. J u l i

,836, Nr. 5249 bewilligten versteigerungsweise»
Veräußerung ccr, in Stein aufbewahrten Dechant
Iaba>,nPleleßmq'sch,n ^erlaß.-ssecten, bestehend'
m Kutschen, Wirthscbafiswägen, Meierrüstung.
Z immer , und Kücheneiilrichtungen, Klcidungsflü>
cken, Fässern, Fl inten, Rcttsatteln ,. Hirse, Ger«
sien uno verschiedetle«, anecrn Fährnissen, die Taa.
sahungen auf den >ä. August d. I . , und die fo l .
genden Tc>ge, »edesmahl Vormittags von « bis i 2
Uhr, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in Lo<o des
Pfarrhofes zu.Stein angeordnet.

Vereintes Bezirksgericht Münkcndorf den t l
August iÜ36.

Z . l o 4 l . (2)

E d i c t .
Bei der Vezivksherrschaft ^chnceberg w l l «

c,n Gerlchlsdlcncr qegcn eine jahrliche Nemu-
tieration von 1^/^ fl., und gegen Bezug einiger
anderen Emolument? sogleich aufgenommen.
D ie jemgm I n d i v i d u e n , welche sich über ein
g u t e s s i t t l i c h e s B e t r a g e n , über ihre
bisherige Verwendung auszuweisen vermögen,
und lesens» und schrcidellskimdig s ind, sollen
sich entweder persönlich oder mittelst eigenhändig
geschriebenem Gesuche portofrei bei der gefertige
tcn Bez. Obrigkeit dls zum 25. l . M . d a r u »
bewerben.

Bez.Obrigkeit Schneeberg am i . Apr i l »636.

Z . » 0 6 , . (1)
K u n d > r > a c h u n g

D a s zu Laibach in der Vorstadt Tyknal l
5ul) Eonsc. N r . 72 gelegene, um und um vo»k
Obst» und Küchengarten umgebene, aus drei
Zimmern, zwei Kücheln Und cmem Gcmüse-
keller bestehendes Haus, sammt dazu bcnöchiys
ten zwei Holzlegen, Kuh- und Schweinssalle>
wie auch ein Waldantheil ( i -^ocuive Wlescn-
antheil) in dcr untersten Abtheilung tprnauer«
ftits gelegen , nebst emem Gemein ^ Antheil
(Terrain genar.lN), werden von Michaeli l . I .
a n , entweder theilweise odcr zusammen ouf
mehrere Jahre in Pacht ausgelassen werden.

Oben daselbst sind zwei gut genährte M e l k
kühe, dann beiläufig 200 Zentner vorc,njah,i>
ges und heuriges gutes Heu, wie die Vorräthe,
an Weitzen, Ko rn , Heiden und Hafer, sechK
Stöcke Mit dienen und verschiedenartige Hauss
einrichtungsstücke und FcldwirthschaftsgerathH
schaften, täglich aus freier Hand zu verkaufen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt taglich
von !2 — 1 Uhr Nachmittags, entweder
mündlich, oder auf portofreie Briefe auch schrift-
lich, der Eigenthümer m dem oobeschriebenen
Hause selbst.

Lalbach am 9. August i336.



Anhang zur Naibacher Reitung.
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«rours vom H. August 1836.
MUtelvrelg

Sl^töschuldvcrschrcibUnZ. ;u 5 v. H. sin CM ) io4
Vetto detto zu/t v-H. (in EM ) iua l.>32
dctto dttts zu 3 v.H. (in EM.) 75 ,^4

<3?ll?ft< Obligation., Hoslam«^zu5 o.H. . 3' >-
m«r < Obligation, d. Zwan^s'Hnllz 1/2 v.H.L e?, —-

licll . Übligat. dtü I>tä>,i)« V.,F;u2 ^2 v.H.^ " U7 1̂ 4

D i ' i . ün tVe r lüs . v . I . il!2i fnr ,aost. ( l uG^ , ) i56 ,^4
>etto dett^ v, I . !>̂ 5ä f»r 5aa si. nil CM.) 270 5/!

(A er aria!) (Domest)
ft3l,^,lionen dtl Ttä»,de^ (N.M.) (^-M )

«v dir^nnZ, von Nöh» - zu , »/2 « k» / 65 1̂4 ^>
n»n . M^hrc:,, GGlt» .zu , i/ä v.H. > — —
sitn, Ht<yer!nark.^ciei^F,^,u t o,H > 5^ —
t«»,, Klain uni) Gör^ ^ U LH/HV H ^ " " -

Vank.Aclien pr, Stück l25l 1̂2 in V . M .

fremden - Anzeige
bet b i«r A n y t k o m m t n e n und A b g e r e i s t e n .

D°n 9. August. Hr. Anton Freihnr v. Cpie«
gt l f t lb, k. k. Rittmeister, von P^dua nach Nakers-
i i t tg . — Hr. Mandl , k. k. H^uf.mann, uon Fiu-
wr nach Marburg - ^ Hr. Carl Amcrling, Doctor
ber Medizin, von Prag nach Tciest.

Verzeichnis) vcr hier ^crstorbenkn.
D t N 3. A u g u s t l8,)6<

Hcrr Ird. inn Bisatz. K^ssehsi'cder, <Ut 53 Icihr,
tti der Kapuziner-Vorstadt >̂ct. 7?, am Schlagsiuß.
ßrcni Elisadstba ?lmd!oschitz, Schubmcichels - Witwe,
alt 7" Jahr, hilUer S t . Florian Nr. 5^», a>u Net.
^«ifieb-e« ^ ^

Den <<< Maria Kra l , Taglöbners^eib, alt 50
5fHhr, in der K.'puzmet > Vorstcidl Nr. 19, «n der
Brech'rukr< -^- A^nes No lna , gelvescue Köchinn. all
<^ Jahr. in der' S t . s' '.rs > Vorstadt Nr, 97 . an
d<l VtUftw,-,s!clsiicht, — '"<r Elisabeth N. , ihr^ Tock.
«r Enifvdizie / all l 3 Tagt , in dcr Krenngasse Ns.
so, an zraiftn -^. Johann I lovar , Inslitiltsarmcr,
iilt 80 Jahr , im Civl l 'Spital Nr. i , an der ^rech-
»u<̂ r<

D.n 7. Dem Hl«, Io,',ph Vo!t . i , ^s)Uhma.
chtrineisit!-, sein Sodn August, c>lt 2 V,2 I a k n , >n
dndfxlschfn Gnsse Nr. I l ^» , ̂ „ h^ Adzeylung. ^-

Dem Hrn. Johann Grafnä'iher, Handschuhmacher,
seine Frau Fr.-mzisca, att 52 Jahr, in der Sl-idt
Nr . l 0 , an ",r Milckabl.icerung auf dns Gchirn.

Den 8- Dem H,rrn Matthäus Perko, k, k.
Camcral-Gefällen Verwallungs Kanzellisten, snneFrau,
Gemahlinn Anna, alt 2ü Jahr , in der Kapuzmt»-
Vorstadt Nr . i 8 , <nn Brechdurchfall.

B e r i c h t i g u n g . I n den, Verzt'chnisse der Vc»-
storbenen uom 1. d. M . , soll es deim H l r i n
Johann 3l?tter, Rechnuncis - ̂ sfi^alcn , stall
Nerveiisitder, heißen: »an der LungrnIahmUNg,
als Folge der epidemischen Brechrnhr."

Z . 206 I . ( . ) N r , " . - . ^
V o n dem vereinten Bcznksqclichte M ü ü f c n .

dorf wird kun? acmacht: (Zs habe in kcr (Kl'ecu-
tionl'sciche kcZ M a r t i n S i o r r ron V c l f i b v i d , wt tc r
M a r t i n Scdaudi van ebc„d0sl, p„i,^l,a 65) st. c. 5. e: ,'
von den durck den Bcsä?cid llciu. I<>. I n n i iLZsi,
Nr« >3i5, auf dcn 2cz. A l ious i , 2<>. Seplembei »nd
2, .Öctobl . - d, I . anglcrdnctcn Rcc,!. und Mcbi<
lalFciIbicchu>!c;5t^gsohU!igen nun f . in Abkommen.

VciciNtcö Blzttksgcllcht Münkcndol f drn ^ .
August iL56.

Z . i a03 . ( , ) , N r . ,23/ , .
O V i c l .

V o n dcw k. k. Bezilksgericktc Miä ' r ls ie l ten
Zu Kraindnr.', r r i ld tcn unbc^innt ws desintlichen
Igüaz F f l t t e rsäcn E r l ' t n miltclsi gcgein-rarliqen
V?<cte5 cnnner t : Es h^twi rer rics^ldcn bc>> di.scln
Gcnä'te <Zaspar S^t ink v?n St!>r»itz> die Zlage
aui Ve r jäh r t - und Erloschll icrNärung t c> , nnt
dcm qciicdliichcn Vorglelchü . Plot?l0l^c <̂ <!c». 2o.
Srpteinber l>?sO, auf tcm Frci^si . ictrr U r b . 3 ^ . ' 42
nttodul ir l?n Forderung von i ^ i fl. ^,4 kr. sommt
Nedengcdühlcn sin^cbs^ä,'t, wornbcr die Tügs^hun^
zur VcrhanclunH dicfcr Nlchlssclche auf den , 5 .
October k. I . , Bo l :n i l l . i gs um <) Uhr anberaumt
»veld.'n ist»

D ^ dee 7lufentl)allv<?rt der Geklagten diesem
Gl ich t? tlü'.'^^nnc ist, und w<i! sie vielleiä't auö
di>fen k, k, l? ' ! . ' !^"ten adiv<scn5 si:«d, so hat u i^n
zu ibrcr " ' c r f l ci^.^ung und auf ihre Gsf^hr un0
Unlost.i'. den Hrn. Augusün Quciscr in Krainburg



'öZo
zu »hlinz Curator eiufgeliMt> wi t welHemdie an«
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
hlrbnuncz ausgeführt und enlschicd»,, werden n'ird,

Hlcvan werdet, tie Geklagten zu dem O,,te
tnnner t , damit sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem aufgestellten lZurator
ihre Rcchtsvehelfean die Hand zu geben> oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
Nissen mögen ^ indem sie tie aus ihrer Vcrabsaus
wung entstehenden Folgen sich selbst betzumesscn
leaden werden.

K. K. Bezirksgericht Michelsietten ju Kram-
burg am »L. Jun i »326.

Z . ,o66. (») Nr . ,»65.
E d i c t .

Vom k.t. Bezirksgerichte dcr ^t^Ntsherrsckast
Lack wird hiemit der unwissend ,robcfi,!dll^e» M,za
Hobitz uno ihren unbekannten Orbcn erinnert: Es
habe wider sie Georg Kcrlin von Be lach . durch
Herrn Dr. Wurzbach, Klage am Verjäbri. und Gr.
loschen-Erklärung jeder Forderung aut kem Hei<
lathsrcrtrage clliu. 2g. October »774 , intadu«
lirt seit 22. J u l i 1768, auf die der Sla.n5herrscl)afl
Lack zuk Nrb. Nr. 20^9 dienstbaren Nntcrsosfay,
hieramts angebracht, und es sey zur mündlichen
Verhandlung dieser Rechtssache oi^ Taqsatznng auf
den 17. Oct. K I , Früh um 9 Uhr festgesetzt wor«
den.

Da tiefem Geri^le ßer Aufenthaltsort dcr <Ze«
klagten unbekannt ist. sc) ist ju ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und ,̂ v.sten in der vorlirge»-
den Rechtssache Herr M a r Z?baI1 in Lack als (Zu^
la tor , mit welchem diese Reä'tösaä'e nach der be»
sichenden Gerich^sordnunst verhandelt und encscdie»
den werden wird> bestallt worden, nno n'cri,'cN
lessen die Geklagten hieinit zu d,m O>,de verstän.
t iget, damit sie allenfalls zu r^ ' icr Zeit selbst er-
scheinen, oder inzlviscbe» dem bestimmten Vcrlrc».
ter ihre Rechtsdchelfe zu übcrg,bell, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte nahmhaft zu machen und überhaupt
i „ die rechtlichen ordnungsmäßigen N?gc einzu-
schreiten wissen mögen, indem sie wirrlgcnö sick
selbst die aus ihrer Vcrabsäumung entstehenden
A^'lgcn zuzuschreiben h^bcn werden.

K. K. Bczilt'sgericht der Staatshcrrschaf: L.1H
gm i t i . J u l i ,L56i

Z 1067^ (<) Nr^ l/zi6,
E d i c t ,

Von ccM k< k< Bszirksgerichte Mi^elftetten zu
Kraindurg wird dcm Alcx B>»hag und dessen all.
fä l l ten Grdci' mitlelft gsgcnwäNigen Oexctcö erin»
ncrt: G'1 höbe wi t l r Licsclben bc, dicscin Gerichte
dcr Mathlciö Baßaggßn Obcrfernig, dî c Klage auf
Aufhebung der, tvegen auü dem wirthsä'aftüämtl.
Vergleicke ill ln. 16. M a i 1829 . a>i älterllä'cr
<Zrb^>!ufcrt!gunq, schuldiger »nn ft. d 8 n ^r idcr
ih», Klägcl> geführten GxccUtion, Und weitcrij die
iltage auf ^insehiNig in den vorigen Stand geg<n
daö üdcr cic' ^iage l>« ^i-^ez. s^. Oct. lÜ55>

3ir. 222^, puncto, MelMngen KsMMAIentes,
geschlossene Verfahren > das dießfälii^c Erkenntniß
ncl<». l ^ . De^ l655i u»,d Sxecutionsgcsuch e i n ^
bracht, worüber ^ur Verha^ni^ ,q die Tagsahuuz
auf den 27. Oct. d. I . . VornnttagS um 9 Uhr
anberaumt worctn ist.

Da ter Aufenthalt des Geklagten Alex Bastaz
Und seiner Ma'lligcN Orden unb,kannt, und weil
sie vielleicht aus den k. k. Erblanden adwcscn»
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Hof- und Gc»iä)töao»
uocatcn Hrn. U^. Blasius 6robath in L^ir^ch, ol6
(Zurator bestellt, mit welchem die an^cbr.ichten
Rechtssachen nach der bestehenden Gerichiöordiinns
Ausgeführt und entschieden werden werden.

Hievon werden Lie Geklagten zu de,n Endt
Erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zcit sclbs
erscheinen, ode? inzwischen dem bestimmten Vertre-
ter ihre Rechtsbehelfe an l̂ ie Hand zu qcbcn, od?r
sich einen andern Sachwalter ẑu bcstcllcn, und
diesem Gerichte nahmhaft zumachen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, indem sie sich die aus ihrer
VcrabsäuMung entstehenden Folgen selbst beiz«,
messen haben werden.

K. K< Bezirksgericht Michclstettcn zu Krai«;
bürg am 25. Jun i «656.

Z. »o27< (3) I< Nr . 'oo4 '
E d i c t .

He« dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft W e i .
xelberg wird hicmit allgemein knnd gemacht: Es
sey auf Anlangen ccs Hrt i . Anton Aä'tschin von
Laibacl). in die Reassumirung dcr bereits bewit«
ligten aber siftirlen executivcn Icilbiethung der,
dem Ioda„n Pl-ußnig von Sello gehörigen/ tem
Gute Wtlxelback sul̂ , Url). Nr. 99 zinöd^ren, ge«
ricdllicb auf 946 fl< 4 " kr. betheuerten Äeali^ilen,;
daun ccs aus 9t f l. <i2 kr. M . M . qcscdähten Me^
bilars ge'.'ollligct worden; zu diest-m Etlde drei Taz«
fahrtcn, alö: 5/Scptcmbcr, 5. October, 5). No?,
l I-> Il'terzeil Vormutcigs ,0 Uhr in Locs Ol'lw
mit dem Anhänge anberaumt/ eaß, Fallä ci,/ Rc>».
lttät oder bai Modil.'re b i der crstcn oder zn'Citc,
Tagsahrt nickt um ol̂ er über 5c„ Scdätzungölv^ch
än Mann Hfbracbt, bei dcr dritten aucd unlcr dem-
selben bintang^gel^n werden würde.

Die ^cit.'.tionsbedlngn'.ssc Und dil? Ocd5hunß
können täglich in dicscr Gerichtskanzlei cin.)?s.!)i!,
werden. . . ' .

Bezirksgericht Weixell'erg am 20. I u n ldZb.

F. A. Edlen v. eP le inmanr 'ö
Buchhandlung i,i L c» ,̂ b cl ch^ nttler M.iv?s

Z'lr. H2 , , ill zu haben:
Rel ig ion, d ie/ l t i Erklärlingen und Gcsvtä-

cken, n«cl) ocr Anleit lni f t deö in Octtelrc':4' , '^t
ftesä' 'ebenen K^ l ich i^muö in ä ' l1>tclr'ck:< unS
4 W'. 'derdcblunqcn t ince tbc ' l l . 4 Th!?< 7. ^U»f«
i a ^ ' , L. G l ä h . 16Z4, 4 st.

(2 InM,-B la t t Nr. 96 0. l i . August l35ü.)


